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Grundlagen der Zertifizierung

Leistungsbereiche und Strukturbereiche
Leistungsbereiche umfassen die Angebote des Familienzentrums, Strukturbereiche

umfassen unterstitzende Schritte fir die Entwicklung von Angeboten,

Basiskriterien und Aufbaukriterien
Basiskriterien umfassen grundlegende Leistungen und Strukturen, Aufbaukriterien vor
allem erweiterte Schwerpunkte. Aufbaukriterien werden nur gewertet, wenn eine

Mindestanzahl an Basiskriterien erfullt ist.

Einzeleinrichtungen und Verbinde
Die Zertifizierung als Familienzentrum kann fir eine einzelne Kindertageseinrichtung oder
fur eine Gruppe von zwei bis finf Einrichtungen (Verbund) erfolgen.

Erst-Zertifizierung und Re-Zertifizierung
Zu Beginn der Entwicklung zum Familienzentrum erfolgt eine Erst-Zertifizierung. Danach
gibt es alle vier Jahre eine Re-Zertifizierung nach einem vereinfachten Verfahren.
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Grundlagen der (Re-)Zertifizierung
(modifizierteTitel; neu: Profilbereiche)
A. 4 Leistungsbereiche des Gutesiegels
1. Beratung und Unterstutzung fur Kinder und Familien (6 BL/6 AL)
2. Familienbildung und Erziehungspartnerschaft (6 BL/6 AL)
3. Vereinbarkeit von Familie und Beruf (6 BL/6 AL)

4. Profilbereiche mit je 6 Leistungen (L) - 7 Schwerpunktbereiche stehen zur

Wahl
1. gewahlter Profilbereich (6 L) — Wertung als Basisbereich = 6 ,BL"
2. gewahlter Profilbereich (6 L) — Wertung als Aufbaubereich - ,6 AL"

“YBearbeitung von insgesamt 48 Kriterien bid
ad.
5 quis



Grundlagen der Zertifizierung

B. 4 Strukturbereiche des Gutesiegels
5. Ausrichtung des Angebotes am Sozialraum (4 BS/4 AS)

6. Verbindliche Kooperationsstrukturen (4 BS/4 AS)
7- Zielgruppenorientierte interne und externe Kommunikation (4 BS/4 AS)

8. Qualitatssicherung durch Steuerung und Teamentwicklung (4 BS/4 AS)

" Bearbeitung von insgesamt 32 Kriterien
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Ubersicht Gber die Profilbereiche (1/2)

4F Familienbegleitung
Das Familienzentrum unterstitzt in besonderem Maf3e Familien in

schwierigen Lebenssituationen durch individuelle Begleitung und

armutssensibles Handeln.

4M Migration und Integration
Das Familienzentrum geht in besonderem Mal3e auf den Bedarf von

zugewanderten Familien ein und unterstUtzt Spracherwerb und Integration.

4B Berufstatigkeit und zeitsensible Angebotsgestaltung
Das Familienzentrum berUcksichtigt bei der Gestaltung seiner Angebote in
besonderem Mal3e die Bedarfe berufstatiger Eltern (bspw. durch frihzeitige

Terminankindigungen, flexible Bring- und Abholzeiten, Familienangebote

am Wochenende).
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Ubersicht tber die Profilbereiche (2/2)

4K Kindertagespflege
Das Familienzentrum unterstitzt in besonderem Mal3e die Vermittlung und
Qualitatsentwicklung der Kindertagespflege.

4L Landlich geprdgter Raum
Das Familienzentrum bericksichtigt weite Wege und sowohl die Licken bei

familienorientierten Angeboten als auch die Ressourcen in landlich gepragten Raumen.

4P Pravention
Das Familienzentrum stellt auf der Grundlage einer Vereinbarung mit der Kommune
Leistungen im Rahmen von Praventionsprogrammen (bspw. Frihe Hilfen und/oder
Kommunale Praventionsketten) fir Familien im Sozialraum bereit.

4H Heterogene Strukturen
Das Familienzentrum bietet ein breites Angebotsspektrum fir unterschiedliche

Zielgruppen und setzt Leistungen aus unterschiedlichen Profilbereichen um.
9
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Grundlagen der Zertifizierung- Wahl der Profilbereiche

1
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Leistungsbereich1

(1.7-1.12)

Leistungsbereich 2
(2.7-2.12)

Leistungsbereich 3
(37-312)

zweiter Profilbereich
aus 4B bis 4P

%) Basis-Profilbereich wahlen
& aufbau-Profilbereich wahlen

@ Aufbauleistungen im Leistungsbereich 3 oder weiteren Profilbereich wahlen

@ Dritten Profilbereich wahlen
@) Eine Leistung aus dem Profilbereich H wahlen

= Kriterienauswahl vollstandig

Basis-Profilbereich:

© 4B. Berufstatigkeit und zeitsensible Angebotsgestaltung @
() 4H, Heterogene Strukturen @

() 4L. Landlich gepragter Raum &

() 4M., Migration und Integration @

() 4P. Pravention €&

—

Basis
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Grundlagen der Zertifizierung- Wahl der Profilbereiche

@) AuTDaulerstong
& Dritten Profilbereich wahlen
@) Eine Leistung aus dem Profilbereich H wahlen

= Kriterienauswahl vollstindig

Basis-Profilbereich:
© 4B. Berufstatigkeit und zeitsensible Angebotsgestaltung &
(1 4H. Heterogene Strukturen €
' 4L, Landlich gepragter Raum &
() 4M. Migration und Integration &
() 4P, Pravention €

Aufbau-Profilbereich:
(1 4H. Heterogene Strukturen @
© 4K Kindertagespflege @
(1 4L. Landlich gepragter Raum &
1 4M. Migration und Integration €
() 4P. Pravention @

Aufbauleistungen oder ein weiterer Profilbereich:

1 Aufbauleistungen im Leistungsbereich 3
© Weiteren Profilbereich wahlen

Weiterer Profilbereich:
© 4F. Familienbegleitung in schwierigen Lebenssituationen @

() 4H. Heterogene Strukturen @
() 4L. Landlich gepragter Raum @
(1 4M. Migration und Integration @

(1 4P. Pravention @&

u-Profilbereich wahlen
T i = ngsbereich 3 oder weiteren Profilbereich wahlen

Leistungsbereich1
(1.7-1.12)

Leistungsbereich 2
(2.7-2.22)

Leistungsbereich 3
(3-7-312)

zweiter Profilbereich

aus 4B bis 4P
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Wahl der Profilbereiche

Zusammengefasst...

« Zwei Profilbereiche mussen auf jeden Fall gewahlt werden (Basis- und
Aufbaubereich). Die Wahl sollte an den zentralen Merkmalen des Sozialraums
und anhand eventuell vorhandener oder angestrebter Vereinbarungen mit der

Kommune erfolgen.
* Ein weiterer Profilbereich kann als Ersatz fur die Aufbaukriterien des

Leistungsbereichs 3 gewahlt werden.
* Beider Neu-Zertifizierung werden also zwei oder drei Profilbereiche gewahlt
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Anforderungen an die Gitesiegelfdhigkeit

* Furdie Gutesiegelfahigkeit muUssen nicht alle Kriterien erfullt

werden.

* Beider Erst-Zertifizierung mussen jedoch alle Kriterien in den
Bereichen LB 1-3 und SB 5-8 sowie in zwei gewahlten

Profilbereichen bearbeitet werden.

* Es mussen aber alle Fragen im Fragebogen mit JA oder NEIN
beantwortet werden.

16



Anforderungen an die Gitesiegelfdhigkeit

Mindestanforderungen, um in den Bereichen von 1-8

gutesiegelfahig zu sein:
mindestens 4 Basisleistungen je Leistungsbereich (1-4)

mindestens 3 Basisstrukturen je Strukturbereich (5-8)

Aufbauleistungen werden nur gewertet, wenn die Mindestanzahl an
Basisleistungen und Basisstrukturen erfullt ist.
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Infos zur Datenbank

Es handelt sich bei der Zertifizierung um ein volldigitales Verfahren.
 Die DurchfGhrung der
Zertifizierung setzt eine
Anmeldung in der Datenbank

voraus.

Herzlich Willkommen!

* Einladung Gber E-Mail =
Datenbank: https://pg-

Schon registriert?
zertifizierung.de

Neu bei padquis?

Registrieren Anmelden
* www.paedquis-
familienzentrum.de

* Tutorial zur Anmeldung

19 q
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https://www.paedquis.de/wp-content/uploads/2022/02/Tutorial_AnmeldungRegistrierung_NRW.mp4
https://www.paedquis.de/wp-content/uploads/2022/02/Digitale-Anlagen-_download-NRW.mp4

Infos zur Datenbank — Anmeldung zum Verfahren

Fragebogen (vorschau)

Checkliste (vorschau)

Start Fragebogen o . Priifung durch
I bearbeiten Interne Priifung Externe Priifung Bewertung Ministerium
Verifizierung
Einrichtung o ) .
Anmeldung zur Zertifizierung Bearbeitung abschlieRen
Tréger
8 Bitte tragen Sie nun alle Angaben zur Einrichtung, zum Trager und zur Alle Daten zur Anmeldung vollsténdig eingegeben und gepriift?
Struktur i igi 4 i its hi . .
Struktur ein bzw. korrigieren und erganzen Sie bereits hinterlegte Angaben. Nach Abschluss der Anmeldung kénnen Sie den Fragebogen ausfillen.
Kriterien Durch die Auswahl Ihrer (Wahl-)Bereiche/Kriterien erhalten Sie eine Vorschau
auf den Fragebogen. Sie kénnen Ihre Auswahl nach Abschluss der Bearbeitung abschlieen
Anmeldung (wéhrend der Bearbeitung des Fragebogens) weiterhin andern.

Zugangsdaten

20



Infos zur Datenbank: Fragebogen

Anmeldebestatigung

organisiert in Kooperation mit einer externen Partnerin oder einem externen Partner einen
Kurs/ ein Férderangebot fur Kinder (bspw. Bewegung, Gesundheit, Kreativitat) (mindestens
8 Veranstaltungen pro Kurs / Forderangebot, mindestens einmal pro Halbjahr).

(e ) NN

Anlage flir 4B1 hochladen
Nachweise Uber einen Kurs / ein Férderangebot fir Kinder (bspw. Bewegung,

Gesundheit, Kreativitat) (8 Veranstaltungen)

Anlage hochladen

Bitte Kursnamen, Datum und Ort (ggf. mit Adresse, wenn nicht im
Familienzentrum) und Kooperationsstelle angeben.

4B1

Kriterien

Fragebogen @D

1. Beratung und
Unterstltzung von
Kindern und
Familien

2. Familienbildung und
Erziehungspartnerschaft

3. Vereinbarkeit von

4. Profilbereiche
‘ 4B1 4B2 4B3
484 | 4B5 4B6
4F1© 420 430

1. Halbjahr

Kurs/ Forderangebot:

aFa®  4Fs©

5. Sozialraumbezug

6. VeTBimaliche, ™

Kooperationsstrukturen

Datum:

7. Zielgruppenorientierte
interne und externe
Kommunikation

8. Qualitatssicherung

21



Infos zur Datenbank: pigitale Anlagen

Anmeldebestatigung

organisiert in Kooperation mit einer externen Partnerin oder einem externen Partner einen

Kriterien

4B1

Kurs/ ein Férderangebot fir Kinder (bspw. Bewegung, Gesundheit, Kreativitat) (mindestens

Fragebogen

8 Veranstaltungen pro Kurs / Forderangebot, mindestens einmal pro Halbjahr).

1. Beratung und
Unterstitzung von
Kindern und
Familien

Anlage zu 4B1 hochladen

[rew ) EEN

e fiir 4B1 hochladen

© Allgemeine Anforderungen

2. Familienbildung und

Erziehungspartnerschaft

Nachweise Uber einen Kurs / ein Férderangebot fur Ki

3. Vereinbarkeit von
Familie und Beruf

PDF-Datei(en) hierhin ziehen und loslassen
oder Klick fiir Dateiauswahl

Gesundheit, Kreativitét) (8 Veranstaltungen)

Anlage hochladen

r (bspw. Bewe -
Nachweise (iber einen Kurs / ein Férderangebot fiir Kinder (bspw. Bewegung, Gesundheit,
Kreativitat) (8 Veranstaltungen)

SchlieBen

utorial zum Hochladen

4. Profilbereiche @
4B1 4B2 4B3 Bitte Kursnamen, Datum und Ort (ggf. mit Adresse, nicht im
AB4 | 4BS  4BG zentrum) und Kooperationsstelle an . Keine Dateien vorhanden
4@ 420 4390 1. Halbjahr
4F4®| 4r5@ 4p6© Kurs/ Férderangebot;

5. Sozialraumbezug

6. Verbindliche
Kooperationsstru

kturen

Datum:

7. Zielgruppenorien

interne und externe

Kommunikation

tierte

8. Qualitatssicheru

ng
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Ablauf des Neu-Zertifizierungsverfahrens 2024/25

Anmelde-
prozess
Erhalt der Bearbeitung des
Gitesiegelunterlagen Fragebogens &
Anlagen

Eingangsprifung:
GUtesiegelvergabe Fragebogen mit
digitalen Anlagen




Zum VEI:]C ahren: Ubersichtseite

| Start

Struktur

Anmeldung E::rehhe(:tg:: Interne Priifung

Kriterien

Fragebogen

Checkliste

Downloads (Vorschau)

Zugangsdaten

Fragebogen bearbeiten
Sobald Sie den Fragebogen vollstandig ausgefullt

haben, kénnen Sie diesen anline abschlieRen.
Nach Abschluss kénnen Sie den ausgefullten Fragebogen fur Ihre Unterlagen
als PDF-Datei herunterladen. Bitte schonen Sie die Umwelt und senden Sie
pddquis kein gedrucktes Exemplar zu - der Inhalt wird bereits digital

Gbermittelt.
Sie missen keinen Belegordner zu pddquis schicken. Die Anlagen werden mit

dem Fragebogen digital Gbermittelt.
itte schliefen Sie die komplette Bearbeitung bis zum 15.04.2024 ab.

Anmeldebestatigung
Bitte laden Sie die Anmeldebestatigung fur Ihre eigenen Unterlagen herunter.

Sie missen diese nicht an pddquis schicken.

Datei herunterladen

Abgabetermin




Zum Verfahren: Zertifizierungszeitraum

Welcher Prifzeitraum gilt fur die
Zertifizierung?

Kindergartenjahr 2024/25

!

= Bitte achten Sie bei der Planung von Veranstaltungen
auf das Kindergartenhalbiahr\

1. Halbjahr 2. Halbjahr
01.02.2025 — 31.07.2025
26

01.08.2024 — 31.01.2025




()
Zum Verfahren: Zertifizierungszeitraum

= Bitte achten Sie bei der Planung von Veranstaltungen

auf das Kindergartenhalbjahr

1. Halbjahr 2. Halbjahr
01.02.2025 — 31.07.2025
L

01.08.2024 —31.01.2025



Vorführender
Präsentationsnotizen
Morph-Effekt eingesetzt, um für die Veranstaltungen nochmal z.B. die Halbjährlichkeit zu hervorzuheben. In der Präsentationsansicht nachvollziehbar.


i s o ‘

Ablauf des Neu-Zertifizierungsverfahrens 2023/24 °®
.:.

®_ e

- . °

Wie ist der Ablauf der externen Prufung? :.:

[ J ..

233

 alle Einrichtungen werden extern begangen (Verbund: 2) :::.
* Uber die regularen Fragen hinaus werden noch offene Fragen geklart ::::
c

* bereits beantwortete Fragen konnen moglicherweise nochmal gestellt werden :::o
°

* der/die externe Prifer*in kennt die Bewertung der Zertifizierungsstelle nicht (Objektivitat)! ::::
« er/die externe Prifer/in kann keine Auskunft Uber das Endergebnis der Prifung geben :: ::‘

°
* der/die externe Prifer/in kommt nicht unangekindigt und erhalt einen Ausweis von o::::
padquis/ KCR 050
o

* Dauer der Besuche - ca. 3 Stunden :: : ::
* Esqilt die Verschwiegenheitspflicht :0::‘
o g ® o P

Gesamtauswertung durch padquis und Verleihung des Gitesiegels durch das MKJFGFI . 4
pad .. o 'S

28 quis ®geJe ¢
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie ist der Ablauf, nachdem die Unterlagen des Familienzentrums eingereicht wurden?

Auswertung durch pädquis Stiftung
alle eingereichten Evaluationsunterlagen (Fragebogen & Belegmaterialien) werden von pädquis geprüft und ausgewertet.
stichprobenhafte Recherche (online)
Rückfragen für die externe Prüfung

Externe Prüfung durch KCR
alle Einrichtungen werden extern begangen (Verbund: 2)
der/die externe Prüfer/in kommt nicht unangekündigt und erhält einen Ausweis von pädquis/ KCR
Dauer der Besuche – ca. 3 Stunden
Es gilt die Verschwiegenheitspflicht
Gesamtauswertung durch pädquis und Verleihung des Gütesiegels durch das MKFFI
Bei Verbünden mit mehr als zwei Mitgliedern werden mindestens zwei Einrichtungen besucht.

Bei der Externen Prüfung werden über die regulären Fragen hinaus noch offene Fragen der Evaluatoren geklärt.
Es kann vorkommen, dass bereits beantwortete Fragen nochmal gestellt werden können (Klarheit). 
Bitte bedenken Sie, dass der/die externe Prüfer*in den Belegordner und die Bewertung der Zertifizierungsstelle nicht kennt (Objektivität)!
Der/die externe Prüfer/in kann Ihnen keine Auskunft über den Erhalt der Gütesiegelunterlagen (Qualitätsprofil/Urkunde) geben!

Nach Ablauf des Verfahrens erhalten Sie nach wie vor eine Urkunde und ein Qualitätsprofil, welches im Rahmen der Revision und Neuerstellung der DB ebenfalls erneuert wurde.
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FAQ: Hdufig gestellte Fragen

Was ist die Mindeststundenzahl von Fortbildungen?
Fortbildungen missen ganztagig (d.h. 6 Stunden) sein

Fortbildungen im Bereich Kindertagespflege

mindestens 3 Stunden

nachgewiesen werden)
Online-Seminare von 4 Stunden kdnnen auch gewertet werden, wenn mindestens 2h

Vor- und Nachbereitungszeit (z.B. Reflexion im Team) inkludiert ist.

Wie lange sind Fort- und Weiterbildungen gultig?

ein- bis zweitagige Fortbildungen maximal 7 Jahre
langer andauernde Qualifikationen kdnnen alter als 7 Jahre sein, sollten aber

thematische Aktualitat gewahrleisten konnen
32

aquivalent werden hier auch halbjdhrlich stattfindende Arbeitskreise gewertet (missen

a
q

d.
uis



FAQ: Haufig gestellte Fragen

Wie weit dirfen Angebote der Kooperationsstellen vom Familienzentrum

entfernt sein?
Einzel-Familienzentren — Angebote/Veranstaltungen/Kurse nicht weiter als 1, 5 km

vom Familienzentrum
Verbund-Familienzentren — Angebote/Veranstaltungen/Kurse nicht weiter als 3 km

von den einzelnen Verbundeinrichtungen

Tipp: Wenn Angebote die KM-Grenze Uberschreiten, notieren Sie einen Passus auf dem
jeweiligen Aushang: , Benotigen Sie eine Mitfahrgelegenheit?"

.o
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FAQ: Haufig gestellte Fragen

Welche Inhalte sind fir die Sozialraumanalyse relevant (5.1)?
Uberblick darUber, was das direkte Umfeld (der Sozialraum) alles bereithalt und wer die potentielle

Zielgruppe ist
Ziel der Sozialraumanalyse: Unterstitzung bei der Angebotsplanung und bei der Vernetzung mit

moglichen Kooperationsstellen

Inhalte der Sozialraumanalyse:
Vorhandene Infrastruktur (z. B. Wohnbebauung, Frei- und Grinflachen etc.)

Lebenund Angebote im Sozialraum (z. B. Dienstleistungen, Freizeitangebote)

Familien mit Zuwanderungsgeschichte)

35
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FAQ: Haufig gestellte Fragen

Welche Inhalte sind fir das sozialraumorientierte Konzept relevant (5.2)?

Es ist eine Kombination aus Begrindungen, warum das Angebot des FZ zu den Bedingungen

des Sozialraums passt, eine Entwicklungsdarstellung mit perspektivischer Planung,

Erlauterung der Bedarfsiberprifung.

Inhalte:

Darstellung der Entwicklungsetappen
Reflexion/ kritische Auseinandersetzung mit der (Weiter-) Entwicklung des Familienzentrums

Ableitungen der Gegebenheiten des Sozialraums auf die aktuellen Angebote

Begrundung der jeweils gewahlten Profilbereiche
Beschreibung, inwieweit das Konzept jahrlich uberprift wird und warum Aktualisierungen

vorgenommen werden (oder nicht notwendig sind)
Ergebnisse von Diskussionenim Team

* Zieleund Planungen

36
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Koordination Begehung

K Konkret Consult Ruhr
Gesellschaft fur Unternehmens- und Organisationsberatung mbH

Koordination der Externen Prifung (Begehung)
Weiterleitung der Begehungs-Instrumente (hier sind die digitalen Anlagen gemeint)

Prifung der Eingaben der Externen Prifung auf Vollstandigkeit und Plausibilitat

Thomas Risse
+49 (0)209.167 1250
Sollten Sie den Termin fur die externe Prifung verschieben wollen,

wenden Sie sich bitte direkt an KCR oder die externe Pruferin oder
37

den externen Prufer.
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padquis Stiftung
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Email familienzentrum@paedquis.de
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